
Begleitende Aussteller Anmeldung

zur Teilnahme am Arbeitsschutztag 2026 am 
17. September 2026 in Halle (Saale)

Franckesche Stiftungen
Franckeplatz 1 (Haus 1)
06110 Halle (Saale)

per E-Mail:
lav-arbeitsschutztag@sachsen-anhalt.de 
mit folgenden Angaben

Name, Vorname
Tätigkeit
Firma/Institution
Rechnungsanschrift
Telefon/Fax/E-Mail
Besichtigung Stiftungen: Ja/Nein

oder über das Beteiligungsportal:
https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/
kurz/1002621

Bitte melden Sie jeden Teilnehmenden 
einzeln an.

Anmeldung bis 11. September 2026

Teilnahmegebühr: 60 €
(inkl. Mittags- und Pausenversorgung)

Arbeitsschutztag  
Sachsen-Anhalt 



am 17. September 2026

Fachinformation & Erfahrungsaustausch

Der Landesarbeitskreis für Arbeitssicherheit und 

Gesundheitsschutz in Sachsen-Anhalt lädt ein zum

 2026

weitere Aussteller folgen ...



Tagungsprogramm Anfahrt und LageplanTagungsprogramm

12.00 Uhr Mittagspause

n Kollege Algorithmus: Potenziale von KI im
Arbeitsschutz
Dr. Daniel Gille (Agentur für Innovation in der
Cybersicherheit GmbH)

n Gemeinsame Deutsche
Arbeitsschutzstrategie – Auswertung der 3.
GDA-Periode und wie geht es weiter?
Anne Georges (Landesamt für
Verbraucherschutz Sachsen-Anhalt)

n Die zukünftige Technische Regel
„Psychische Belastungen“ und deren
Anwendungsmöglichkeiten in
Kleinstbetrieben
Elisabeth Elskamp (Landesamt für
Verbraucherschutz Sachsen-Anhalt)

n Alleinarbeit - Wenn die Zeit zum Risiko
wird!
Jacqueline Kane (Berufsgenossenschaft der
Bauwirtschaft)

14:30 Uhr Kaffeepause
15:00 Uhr
Themenblock „Lessons learned“

n Sicherheit ist kein Zufallsprodukt:
Führungskräfteschulungen im Arbeitsschutz
Hannes-Christian Blume (Blume GmbH)

n Unfall bei Fällarbeiten - Prävention in der
Waldarbeit
Guido Koste (Landesamt für Verbraucherschutz
Sachsen-Anhalt)

16:00 Uhr  Tagungsabschluss
Robert Richard (Abteilungsleiter Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung)

16:15 Uhr Möglichkeit zur Besichtigung der 
Stiftungen (Anmeldung erforderlich)

Teilnahmebestätigung: 
Die Veranstaltung ist eine 
Fortbildungsmaßnahme im  Sinne § 5 Abs. 3 
ASiG und gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG bzw. § 45 
PersVG LSA. Sie erhalten eine 
Teilnahmebestätigung.

13:00 Uhr 
Themenblock „Betrieblicher Arbeitsschutz“

mit dem Auto
Von der A9 Abfahrt Halle, von der A14 Abfahrt Peißen auf 
die B 100 in Richtung Halle-Zentrum.
Folgen Sie den Hinweisschildern alle Richtungen auf die B 
6 (Volkmannstraße) und weiter in Richtung Zentrum. 
Verlassen Sie die B6 auf den großen Kreisverkehr 
Riebeckplatz in Richtung Zentrum/Eisleben und folgen Sie 
dem Hinweis Franckesche Stiftungen.
Von der B 80 aus Richtung Eisleben folgen Sie der 
Ausschilderung nach Halle. Nach Überquerung der Saale 
wählen Sie die erste Ausfahrt rechts auf den Glauchaer 
Platz. Von hier aus folgen Sie bitte den Hinweisschildern 
Franckesche Stiftungen.
ACHTUNG: Da das Gelände der Franckeschen Stiftungen 
nicht für den öffentlichen Verkehr befahrbar ist, bitten wir 
Sie, den öffentlichen Parkraum zu nutzen.

mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
Sie erreichen die Franckeschen Stiftungen vom Hbf. Halle 
(Saale) aus zu Fuß in ca. 15 min.
Mit den Straßenbahnlinie 4 (Richtung Kröllwitz), 9 
(Richtung GöttingerBogen) und 7 (Richtung Kröllwitz) 
direkt ohne Umsteigen bis Haltestelle Franckeplatz ab 
Hbf.

n Bürokratierückbau im Arbeitsschutz – Wo
geht es hin?
Manon Klebow (Bundesministerium für Arbeit
und Soziales)

ab 08.30 Uhr Anmeldung 

09.00 Uhr Eröffnung der begleitenden Ausstellung 
Petra Grimm-Benne (Ministerin für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Gleichstellung des 
Landes Sachsen-Anhalt) 

10.00 Uhr Eröffnung des Arbeitsschutztages mit 
einem Grußwort von  
Petra Grimm-Benne (Ministerin für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Gleichstellung des 
Landes Sachsen-Anhalt) und
Dr. Marianne Schröter (Direktorin der 
Franckeschen Stiftungen) 

10:30 Uhr
Themenblock  
„Entwicklungen im Arbeitsschutz “ 




